
Seefahrt  
verbindet.

Maritim 
helfen.
Gelebte Kameradschaft.
Im Dienst und danach.
Für Angehörige und Ihre Familien.

#meerverstehen

Heimathafen
Marine-Offizier-Hilfe e.V. 
(MOH) 
Jadeallee 102 
D-26382 Wilhelmshaven 
Tel.:       0 4421-500 4715 
Fax.:      0 4421-500 47 29 
E-Mail:  moh@mov-moh.de

Vorsitzender:  
Thorsten Kähler 
Konteradmiral a.D.		
		   Das Maritime Hilfswerk für aktive und ehemalige Ange-

hörige der deutschen Marinen und Ihren Angehörigen 
kümmert sich, hilft und unterstützt.

Aber mit dem ganzen  
Herzen für unsere  
Kameraden

Eine Hand fürs Schiff…

We cannot live only for ourselves. A thousand fibers 
connect us with our fellow men; and among those 
fibers, as sympathetic threads, our actions run as 

causes, and they come back to us as effects. 
 

		  — Hermann Mellville

Mitgliedschaft.

Verantwortung.

Finanzen

Mitglied können natürliche und juristische Personen werden. 
Natürliche Personen müssen ebenfalls Mitglied in der „Marine-
Offizier-Vereinigung e.V. “ sein.

Der ehrenamtliche Gesamtvorstand besteht aus dem/der Vorsit-
zenden, seinem Stellvertreter oder seiner Stellvertreterin, sowie 
bis zu fünf Beisitzern/Beisitzerinnen.
Alle nicht delegierten Aufgaben werden vom Vorstand entschie-
den. Die täglichen Geschäfte führt ein Geschäftsführer/eine 
Geschäftsführerin.

Spenden, Nachlässe und freiwillige Beiträge bilden  
die finanzielle Grundlage für unsere Hilfe.



Wie die MOH – Marine-Offizier-Hilfe entstand.

Wofür wir stehen Was wir tun

Aktive und ehemalige Marineoffiziere gründeten am 12. November 
1918 in Wilhelmshaven die „Marine-Offizier-Hilfe“. Ziel war die kame-
radschaftliche Selbsthilfe nach Ende des Ersten Weltkrieges.
Ab 1922 führte man den Namen „Marine-Offizier-Verband“, 1939 
erfolgte die Rückbenennung in „Marine-Offizier-Hilfe“. Mit Ende des 
Zweiten Weltkrieges wurde der Verband aufgelöst und 1952 neu ge-
gründet. Wieder stand die kameradschaftliche Selbsthilfe im Mittel-
punkt der Vereinsarbeit.

Mit Gründung der Bundeswehr kam die Pflege einer engen Verbun-
denheit zur Marine hinzu. Ab 1966 haben sich Namen und Aufgaben 
an die neuen Gegebenheiten angepasst:
	» Die bisherige „Marine-Offizier-Hilfe“ erhielt ihren heutigen Namen 

„Marine-Offizier-Vereinigung“

	» Kameradenhilfe und Studienunterstützung wurden in einem 
Zweitverein unter dem Traditionsnamen „Marine-Offizier-Hilfe“ 
gebündelt.

	» Nothilfe für Angehörige aller deutschen Marinen und  
ihre nächsten Familienmitglieder

	» Förderung von Wissenschaft, Forschung und Bildung  
im maritimen Umfeld

	» Unterstützung anderer gemeinnütziger, mildtätiger  
Einrichtungen mit gleicher Zielsetzung wie zum Beispiel  
Denkmalpflege im maritimen Bereich.

Wir gewähren

	» Beihilfen für maritime wissenschaftliche Arbeiten und Stu-
dien in enger Zusammenarbeit mit dem Deutschen  
Maritimen Institut (DMI)

Der Verein verfolgt ausschliesslich und unmittelbar  
gemeinnützige und mildtätige Zwecke:

Unterstützung

Wir bieten an

	» Finanzielle Unterstützung für in Not Geratene.

	» Betreuung älterer, einsamer und  
körperlich eingeschränkter Menschen.

Bedingung für unser Engagement ist die verantwortungsvolle 
und satzungsgemäße Verwendung der Mittel. Anträge wer-
den in der Geschäftsstelle bearbeitet und selbstverständlich 
vertraulich behandelt.

Studien & Arbeiten

Kiellegung

Eine Hand fürs Schiff…

Das Marineforum ist mit seiner Printaus-
gabe, dem tagesaktuellen Online-Portal 
und dem Blog #meerverstehen die einzige 
maritime Publikation in dieser Kombination 
in Deutschland.


